Raum einer ſechstheiltgen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Deutſchland. 

Berlin, 15. Septbr. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat den 
Teitherigen beſoldeten Beigeordneten der Stadt Eſſen, Karl Friedrich König 
daſelbſt, in Folge der von der dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlung ge 
troffenen Wiederwahl in gleicher Eigenſchaft für eine fernere zwölfjährige 
Amtsdauer, ſowie in Folge der von der Stadtverordneten⸗Verſammlung 
zu M. Gladbach getroffenen Wahl den ſeitherigen unbeſoldeten Beigeord⸗ 
neten, Kaufmann Werner Steprath daſelbſt, in gleicher Eigenſchaft für 
eine fernere ſechsjährige Amtsdauer, und den Kaufmann Edmund Hermkes 
daſelbſt als unbeſoldeten Peeran 590 1 M. Gladbach für die 

i r von ſechs Jahren beftätigt. 5 
a bisherige gehrer ne Königlichen akademiſchen Hochſchule für 
die bildenden Künſte in Berlin, Profeſſor Otto Knille, ift zum Vorſteher 
eines Meiſter⸗Ateliers für Malerei bei der Königlichen Akademie der Künſte 
daſelbſt ernannt worden. ; ) RA 

[Militär⸗Wochenblatt.] Prinz Arnulf von Baiern Königl. Hoheit, 
Königl. Baier. Gen.Major, zum Chef des 6. Brandenburg. Inf.⸗Regts. 
Nr. 52 ernannt. Altmann, Unterarzt vom 2 Schleſ. Gren. Regt. Nr. 11, 
Gießler, Unterarzt vom 1. Schleſ. Ehn oc Nr. 10, Dr. Dunbar, Unter⸗ 
arzt von der Kaiſerlichen Marine, Dr. Lotſch, Unterarzt vom Inf⸗Regt. 
Nr. 132, — ſämmtlich mit Wahrnehmung je einer bei den betreffenden 
Truppentheilen bezw. bei der Kaiſerl. Marine vacanten Aſſiſt.⸗Arztſtelle 
beauftragt. Infolge der Ernennung überwieſen: beim VI. Armee⸗Corps: 
Zahlmſtr. Thiele dem 1. Bat. 4. Niederſchleſ. Inf.⸗Regts. Nr. 51. Verſetzt: 
beim VI. Armee⸗Corps: Zahlmſtr. Krappe vom 1. Bat. 4. Niederſchleſ. 
Inf.⸗Regts. Nr. 51, zum 1. Bat. Schleſ. Füſ⸗Regts. Nr. 38. . 

Kaiſerliche Marine. Machenhauer, Marine⸗Auditeur der Marine⸗ 
ſtation der Nordſee, die nachgeſuchte Entlaſſung ſeinem Amte ertheilt. 


—— ——— 


NI. 6 


ierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
ausehen 220 Quartal incl. Parto 7 Mark 50 Bf. — Inſertionsgebüßr für den 


hafter werden. 


R. B. Oppeln, 13. Septbr. [Der oberſchleſiſche Gartenbau- 
an ee in den Tagen vom 3.—5. October im großen Saale von 


Form's Hotel hier eine Obſtausſtellung, verbunden mit einer Ausſtellung 
neuer und intereſſanter Gartenproducte, abgeſchnittener Blumen, Binde⸗ 
reien, Blumenzwiebeln, Gartengeräthen und Inſtrumenten u. ſ. w. veran⸗ 
ſtalten, an welcher ſich nicht nur die Mitglieder des Vereins, ſondern auch 
alle Gärtner, Gartenbeſitzer, Liebhaber und ſonſtige Intereſſenten durch 
Einſendung von friſchem Obſt, Obſtpräparaten, friſchen Blumen, Binde⸗ 
reien zc. betheiligen können. Die Anmeldung der Ausſtellungsobjecte und 
des ungefähr beanſpruchten Raumes muß bis zum 25. d. Mts. bei dem 
Vorſitzenden des Comités, königl. nen eehte Göſchke-Proskau er⸗ 
folgen. — Durch eine aus 3 Perſonen beſtehende Jury ſollen hervor⸗ 
ragende Leiſtungen durch Preiſe, welche in Medaillen, Ehrenpreiſen, Ehren⸗ 
diplomen, Geldpreiſen, werthvollen Büchern, Garteninſtrumenten, Obſt⸗ 
bäumen, Blumenzwiebeln u. ſ. w. beſtehen, ausgezeichnet werden. Von 
Gönnern des Vereins find dem Ausſtellungs⸗Tomité bereits mehrere 
Ehrenpreiſe zur Verfügung geſtellt worden, andere ſtehen noch in Ausſicht. 


+ + 75 
Provinzial-Zeitung. 

Eichberg, 13. Septbr. [Verbands⸗Feuerwehrübung.] An 
der 1 unnd debe diesjährigen Uebung des „Verbandes der freiwilli⸗ 
en Feuerwehren im Hirſchberger Thale“, welche heute im hieſigen Orte 
tattfand, betheiligten fih von den vom Vororte Hirſchberg für dieſelbe de⸗ 
ſignirten Feuerwehren aus Eichberg 48, aus Fiſchbach 55, aus Lomnitz 31 
und aus Erdmannsdorf 35, während außerdem noch die Verhandsfeuer⸗ 
wehren Hirſchberg, Schmiedeberg, Krummhübel, Arnsdorf, Kupferberg, 
Petersdorf und Berbisdorf, ſowie die Feuerwehr zu Steinſeiffen, zuſammen 
mit 63 Mitgliedern, vertreten waren, wonach die Zahl der anweſenden 
Feuerwehrmannſchaften überhaupt 231 betrug. Vom Gaſthauſe „zum Pe⸗ 
likan“ aus bewegte ſich der Zug Nachmittags um 3 Uhr nach einer in der 
Nähe gelegenen Wieſe, auf welcher zunächſt die Spritzenſchulübungen ſtatt⸗ 
fanden, worauf man ſich nach der Papierfabrik des Herrn von Decker 
begab, um dort die Steigerübungen vorzunehmen. Beſonderes Intereſſe 
erregte hierbei eine der Erdmannsdorfer Feuerwehr gehörige Schiebeleiter, 
welche von den Herren Schmiedemeiſter Nehring und Tiſchlermeiſter 
Schneider in Erdmannsdorf conſtruirt worden iſt und den Zweck hat, 
ſpeciell bei den nach Schweizerſtil mit überhängendem Dache erbauten 
Häuſern Erdmannsdorfs und Zillerthals in Anwendung zu kommen. Den 
Uebungen ſchloß fih unter Leitung des Branddirectors Goy⸗Eichberg die 
Hauptübung an, beſtehend in einem Feuerangriff, bei welchem der in der 
Nähe des Schloſſes belegene „Alte Gerichtskrelſcham⸗ als Brandobject galt. 
Zugleich war es Aufgabe der Feuerwehren, das mit Schindeln gedeckte 
Nachbarhaus, ſowie die dahinter befindliche Scheuer zu decken. Das dazu 
nöthige Waſſer wurde einem ziemlich nahe gelegenen Bache entnommen. 
Dieſer Uebung, welche gegen ½6 Uhr beendigt wurde, folgte eine letzte 
mit dem „Extincteur“, bei welcher es fih um die praktiſche Löſung der 
Frage handelte, ob das Löſchen eines brennenden theergetränkten un 
mehr 998 weniger Zeit erfordere, als es zur Fertigmachung einer Spritze 
bedarf. Die Vortrefflichkeit des Extincteurs bewährte ſich auch in dieſem 
Falle. Nach Schluß der Uebungen fand im Saale des Gaſthauſes „zum 
Pelikan“ die übliche gemeinſame Beſprechung ſtatt. Hierbei conſtatirte der 
Verbandsvorſitzende, Branddirector Walter⸗Hirſchberg, daß die vorge: 
nommenen Schulübungen als ſehr zufriedenſtellend und die Ausführungen 
des „Feuerangriffes“ als vorzüglich gelungen zu bezeichnen ſeien. Einzelne 
ſchwache Punkte in den Reglements müßten wohl eine geeignete Umände⸗ 
rung erfahren. Dem Leiter der Uebungen, Herrn Brandmeiſter Goy, 
ſpreche er ſeine Anerkennung, den Beſitzern aber, welche ihre Grundſtücke 
behufs Ausführung der Uebungen bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt 
hatten, ſeinen Dank aus. Die anweſenden Kameraden fordere er auf, 
fernerhin ihrer Schönen Sache treu zu bleiben. Wie hohe Anerkennung die 
Sache der Feuerwehr im Hirſchberger Thale gefunden, beweiſe am Beſten 
der Umſtand, daß in demſelben kaum ein größeres Gemeinweſen ſei, in 
welchem ſich nicht eine freiwillige Feuerwehr befinde. Der Cunnersdorfer 
Feuerwehr, welche zu derſelben Zeit eine größere Feierlichkeit beging, 
wurde ein dreifaches „Gut Schlauch!“ gehracht. Gegen 7 Uhr wurde die 
Beſprechung geſchloſſen. 


S Frankenſtein, 14. Sept. [Ortskrankenkaſſe. — Feuer.] Die 
Ortskrankenkaſſe für den nördlichen Theil des Kreiſes Frankenſtein iſt bei 
Gewährung freier ärztlicher Behandlung und Arznei auch für die Familien 
der Kaſſenmitglieder bei den geringen Beiträgen von wöchentlich 11 reſp. 
8, 6 und 5 Pf. in eine beträchtliche Schuldenlaſt hineingerathen. Die 
geſtern im Saale des Kreishauſes hierſelbſt zuſammenberufene General⸗ 
verſammlung derſelben beſchloß daher, den betreffenden Paſſus im § 11, 
ſowie den § 20 des Statuts ganz fallen zu laſſen und Familienangehö⸗ 
rigen, ſobald ſie ſelbſt nicht Kaſſenmitglieder ſind, fernerhin keinerlei Unter⸗ 
11 auf Koſten der Kaſſe zu gewähren. Zu der vom Vorſtande in 
Vorſchlag chen da Erhöhung der Beiträge von 2 auf 3 Procent des 
durchſchnittlichen Tagelohnes wollte die Verſammlung ſich noch nicht ent⸗ 
ſchließen, was aber wohl, um die Schulden bezahlen zu können, kaum noch 
lange hinauszuschieben fein wird. Eine Abänderung erlitten ferner die 

5.0, 35, 48, 56, 57 und 59 des Statuts. Danach werden die Beiträge 
nicht, wie bisher, wöchentlich eingeholt, ſondern ſind vielmehr auf vier 
Wochen im voraus durch die Arbeitgeber bei den Magiſtraten reſp. Ge⸗ 
meindevorſtänden einzuzahlen. Zur Erleichterung für die erkrankten Kaſſen⸗ 
mitglieder werden für die Folge auch die Krankengelder an dieſer Stelle 
ausgezahlt und nicht allein bei dem in Frankenſtein wohnenden Kaſſen⸗ 
führer. Die Kaſſenreviſionen ſollen anftatt monatlich nur noch Yjährlich 
vorgenommen werden. Der hiernach aufgeſtellte Statutennachtrag tritt 
am 1. November in Kraft. — Geſtern Abend brannten auf dem Domi⸗ 
nium in Gläſendorf, hieſigen Kreiſes, zwei Scheuern und drei Wohnge⸗ 
bäude, dem Grafen Strachwitz auf Schröbsdorf gehörig, total nieder. 


g. Namslau, 13. Sept. [Rübenernte und Rübenabnahme.] 
Die Zuckerrüben im dieſſeitigen Kreiſe ſtehen in Folge der vielfachen 
Niederſchläge während der letzten Monate roch recht friſch und kräftig und 
deren nunmehr ele Ernte wird auch in dieſem Jahre den Rüben: 
producenten zufriedenſtellende Erträge liefern. Die Abnahme der Buder- 
rüben ſeitens der Zuckerfabriken Roſenthal, Bernſtadt und Kreuzburg be⸗ 
gt mit dem 1. October an den auf dem hieſigen Bahnhofe errichteten 

bnahmeſtellen. Soviel verlautet, find ſeitens der Zuckerfabrik in Roſen⸗ 
thal, und zwar wohl jedenfalls wegen der von hier aus im Verhältniß zu 
Bernſtadt und Kreuzburg ſich doch immerhin höher ſtellenden Fracht für 
das laufende Jahr nur wenig oder gar keine neuen Lieferungsverträge mit 

en Producenten im dieſſeitigen Kreiſe abgeſchloſſen worden, und die 
Rübenabnahme ſeitens dieſer Fabrik wird fih daher wohl nur auf die 
jenigen Lieferungen beſchränken, welche fih auf ältere Verträge gründen. 
Auch die in nächſter Nähe liegende Zuckerfabrik Bernſtadt hat, wie eben⸗ 
falls verlautet, unter der Ungunſt der Verhältniſſe in dieſem Jahre nur 
1 neue Rübenlieferungsverträge abgeſchloſſen, und auch bei ihr wird 
die Abnahme auf hieſigem Bahnhofe darum nur eine ganz gerinde ſein 
können, weil die im weſtlichen und nördlichen Theile des dieſſeitigen Kreiſes 
wohnenden Rübenproducenten ihre Erträge zumeiſt direct an die Zucker⸗ 


Um die Ausſtellung hinſichtlich der richtigen Beſtimmung der Obſt⸗ 
ſorten zu einer möglichſt inſtructiven zu machen, werden gedruckte Eti⸗ 
quettenformulare durch den Vorſitzenden des Comités verabfolgt, die mög⸗ 
lichſt vollſtändig von den Ausſtellern auszufüllen ſind; etwa nothwendige 
Richtigſtellungen von Obſtnamen werden denſelben ſpäter mitgetheilt werden. 


© Nenftadt, 13. Sept. [Vorſchuß⸗Verein.] Der hieſige Vor- 
ſchuß⸗Verein hielt geſtern Abend eine General⸗Verſammlung ab, die nur 
ſchwach beſucht war. Nach dem für das J. Semeſter 1885 erſtatteten 
980 0 a. balaneiren die Activa mit den Paſſivas in Höhe von 
260 069,89 M. Bei Ablauf des Semeſters beſaß der Verein einen Kaſſen⸗ 
beſtand von 6586,23 M., an Pfandbriefen 3300 M., an Eiſenbahn⸗Prio⸗ 
ritäts⸗Obligationen 15030 M., eine Hypothek von 7500 M. Die ge 
gebenen Vorſchüſſe belaufen fih auf 221 251 M. Der Werth der Wto- 
bilien beträgt 600 M.; an Zinſen für Spareinlagen ꝛc. ſind 365,86 M. 
und an Geſchäftskoſten und Gehältern ſind 2036,80 M. gezahlt worden. 
Dieſen Poſten ſtehen an Paſſiva gegenüber der Reſervefonds mit 8811,42 
Mark, an Mitglieder⸗Guthaben 64 919,48 M., an Cautionen 3300 M., an 
Spareinlagen 172 605,52 M., Lombard⸗Darlehne 1000 M., Anticipando⸗ 
Zinſen 1470 M., Brutto⸗Zinsgewinn 7363,47 M., Special⸗Reſerve 600 M. 
Die 952 5 der Mitglieder betrug Ende 1884 428. Zugetreten ſind im ab⸗ 
gelaufenen Semeſter 10, ausgeſchieden dagegen 19, mithin Beſtand 419 
Mitglieder. Bei der demnächſt ſtattfindenden Wahl der Ausſchußmitglieder 
wurden die ausſcheidenden Herren Oberlehrer Dr. Exner, Rathsherr 
Heiniſch, Stadtverordneten⸗Vorſteher Schwarzer und Kaufmann Hei⸗ 


1 1 99 05 die nächſten 3 Jahre ſämmtlich wiedergewählt. Ebenſo erfolgte 
die Wiederwahl der Herren Rendant Bartſch, Kaufmann Joh. Hein, 


Particulier Habel, Schornſteinfegermeiſter Metzner und Kaufmann 
Carl Eßler als Mitglieder der Einſchätzungs⸗Commiſſion für den Ausſchuß. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Mannheim, 15. Septbr. Der „Neuen Badiſchen Landeszeitung“ 
zufolge wurde in der heutigen Sitzung des Bürgerausſchuſſes die Auf⸗ 
nahme eines Aprocent, Anlehen von 2 Millionen beſchloſſen. 

Dresden, 15. Septbr. Bei den heutigen Landtags⸗Erſatzwahlen 
wurden in den drei Dresdener Wahlkreiſen die conſervativen Candidaten 
Bartholomäus und Wetzlich, ſowie der Socialdemokrat Kaden gewählt. 

Leipzig, 15. Septbr. Bei der hieſigen Erſatzwahl zum Landtage 
wurde im erſten Wahlkreiſe Stadtrath Baſſenge (nationalliberal) gewählt. 

Chemnitz, 15. Septbr. Bei der hieſigen Ergänzungswahl im 
1. Wahlkreiſe erhielt der von dem Arbeiterverein, dem conſervativen 
Verein, den Deutſchfreiſinnigen und den Nationalliberalen aufgeſtellte 
Candidat Kaufmann Stadtrath Klauß in Chemnitz 3655 St.; der 
Candidat der Socialdemokraten Schriftſteller Liebknecht 1660 St. 
Stadtrath Klauß ift ſomit gewählt. In Chemnitz⸗Land erhielt der 
ſeitherige Vertreter, Kreisvereinsſecretär Möbius (conſ.) 1081, der 
ſocialdemokratiſche Candidat Geyer (Großenhain) 1710 St. 

Peſt, 15. Septbr. Ein Perſonenzug und ein Laſtzug der unga⸗ 
riſchen Staatsbahnen der Semliner Linie ſind heute Abend bei Halas 
zuſammengeſtoßen. Ein Paſſagier iſt todt, vier ſind lebensgefährlich 
verwundet. Sieben Perſonenwagen und vier Laſtwagen ſind zertrüm⸗ 
mert, der Poſtwagen iſt beſchädigt. 

Rom, 15. Septbr. Vom 13. d. Mitternacht bis zum 14. d. 
Mitternacht kamen in der Provinz Parma 12 Cholergerkrankungen 
und 8 Choleratodesfälle vor, in Reggio⸗Emilia 2 Erkrankungen und 
in der Provinz Palermo 13 Erkrankungen und 4 Todesfälle. 

Oſtende, 15. Septbr. Der König empfing heute in längerer 
Audienz den aus Brüſſel hierher befohlenen belgiſchen Generalconſul 
in Berlin, Georg Goldberger. 

Antwerpen, 14. Septbr. Nach der feierlichen Verkündigung der 
Namen der auf der Ausſtellung Prämiirten beſuchten der König und 
die Königin die Ausſtellung und verweilten namentlich längere Zeit 
bei der däniſchen Baracke, welche den Preis Ihrer Majeſtät der 
Kaiſerin Auguſta erhalten hatte. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 16. September. 

© Vom oberschlesischen Kohlenmarkte. Der Absatz von Kohlen 
war in der verflossenen Woche ein im Allgemeinen zufriedenstellender, 
Besonders hielt die Nachfrage und der Bedarf von Grobkohlen der 
besseren Marken an; die Förderung fand volle Abnahme; dagegen 
war der Eingang von Ordres auf magere Kohle bei den noch hohen 
Lagerbeständen nicht ausreichend, um das geförderte Quantum zu ab- 
sorbiren. Kleinkohle blieb ebenfalls im Absatz zurück, da die Zucker- 
fabriken noch nicht darchweg als Nehmer auftreten, aber auch 
die Ziegeleien durch die nasse Witterung in ihren Arbeiten ge- 
stört waren, also weniger darin consumirten, Immerhin muss 
man aber den Gesammt-Absatz, zumal der Wassertransport wegen 
des geringen Wasserstandes gänzlich ruht, als befriedigenden be- 
zeichnen. Einen günstigen Einfluss auf den Kohlenmarkt hie- 
sigen Reviers verspricht man sich von Frachtermässigungen im 
Kohlentarif der Kaiser Ferdinand Nordbahn, welcher am 1. October e. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen 


in Kraft treten und nach den meisten und wichtigsten Versandt-Stationen 
ganz bedeutend billigere Sätze enthalten soll. Hoffentlich realisiren 
sich diese Erwartungen an genanntem Termine, in welchem Falle die 
neuen Tarife schon binnen 8 Tagen zur Publication gelangen dürften. 
Nach Coaks ist rege Nachfrage, die Preise sind niedrig, aber fest, die 
Production findet regelmässig guten Abfluss und sind nirgends Bestände 
aufgestapelt. 


agen dreimal erſcheint. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 15. Sept., Nachm. 3 Uhr, [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier —. Spanier neue 567/,,. Banque 
ottomane 544. Credit foncier 1323, —. Egypter 335. Suez-Actiem 
2041, —. Banque de Paris 655. Banque d’escompte 452, Wechsel auf 
London 25, 24. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 395, —. 
Tabakactien 479, 06. 

Paris, 15. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 82, —. 
Neueste Anleihe 1872 109, 82. Italiener 95, 95. Türken 1865 16, 70. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 68. Neue Egypter —, —, 
Banque ottomane —, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Ruhig. 

Londom, 15. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56/8. 60% unif. Egypter 66¼. Öttomanbank 115). Suez-Actien 81. 

Lomdlom, 15. Sept. In die Bank flossen heute 5 000 Pfd. Sterl 

Frankfurt a. II., 15. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 367. Pariser Wechsel 80, 675. Wiener 
Wechsel 163, 12. Reichsanleihe 104½. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1053/5. Oest. Silberrente 68. Papierrente 673),. 50% Papierrente — —, 
4% Goldrente 897e. 1860er Loose 117½, 1864er Loose 291, 20. Ung. 
4% Goldrente 81½. Ungar. Staatsloose 218, 40. Italiener 95%. 1880er 
Russen 82. II. Orient-Anleihe 60%5/,,. III. Orient-Anl. 607/;,. Spanier 
exter. 56/16. Egypter 657;. Neue Türken 16. Böhmische Westbahn 
2271/4. Central-Pacific 110. Franzosen 2381/,. Galizier 1957/,. Gotthard- 
bahn 105%. Hessische Ludwigsbahn 103 ¾. Lombarden 112%, Lübeck- 
Büchener 1671/4. Nordwestb. 138. Credit-Actien 235¼½ . Darmstädter 
Bank 138½ . Meininger Bank 90%¾. Reichsbank 142½. Wiener Bank- 
verein 83½. Schwächer. 

50% serbische Rente 84%. Oregon Comité-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Üredit-Actien 235%. Franzosen 2383/. 
Galizier 196. Lombarden 1131/4. Gotthardbahn —. Egypter —, 

FHramkfurt a. N., 15. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min, [Effeeten- 
Societät] Credit-Actien 2341/3. Franzosen 2377,. Lombarden 113, 
Galizier 195¼. Egypter 657%. 4% Ungar. Goldrente —. Gotthard- 
bahn 105Y,. 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandit 

Abgeschwächt. 7 
Frankfurt a. M., 15. Sept., Abends. 
(Schluss.) Oredit-Actien 2347/3. Franzosen 238. Lombarden 1127. 
Galizier Isle Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente 81, — 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 105. Disconto-Commandit 192%. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Abgeschwächt. 

Hamburg 15. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 104. Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 894/,. Ungar. Gold- 


[Effecten-Societät] 


rente 81. 60er Loose 117½., Italienische Rente 953/4. Credit-Actien 
235. Franzosen 595. Lombarden 282½. 1877er Russen 9635. 1880er 
Russen 805/;. 1883er Russen 106½. 1884er Russen 911. II. Oriente 


Anleihe 59. III. Orient-Anleihe 587. Laurahütte 91½. Nordd. Bank 
138. Commerzbank 120. Marienburg-Mawka 73¼. Ostpreussische 
Südbahn 104. Lübeck-Büchener 168. Gotthardbahn 1043),. Dis- 
conto 2¾ 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 100¼½. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 140, 65 Br., 140, 15 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 28 Br., 20, 23 Gd., London 
kurz 20, 37 Br., 20, 32 Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd., 
Amsterdam 167, 50 Br., 167, 10 Gd., Wien 162, 25 Br., 160, 25 Gd, 
Paris 80, 30 Br., 80, — Gd., Petersburg 201, 50 Br., 199, 50 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 15. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 155—156. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 145—150, russischer loco ruhig, 103—108. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl ruhig, loco 47, October —. Spiritus unverändert, 
per Sept.-October 32¼ Br., per Octbr.-Novbr. 31¾ Br., per Novbr.-Dec. 
31½ Br., per April-Mai 311), Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack, 
Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 70 Br., 7, 60 Gd., pr. Septbr. 
7, 55 Gd., pr. October-December 7, 70 Gd. Wetter: Heiter. 

Posen, 15. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 41, 10, per Septbr. 40, 90, 
per October 40, 40, per November-December 39, 50, per April-Mai 
40, 90. Gekündigt 10000 Liter. Behauptet. 

Liverpool, 15. Septbr., Nachm. |Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 2000 Ballen. 

Ziverpoel, 15. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: 
November-December 5 Käuferpreis, December-Januar 5% do., 
Januar-Februar 5/0 d. do. 

Mamelıester, 15. Septbr., Nachm., 12r Water Taylor 63/4, 30r Water 
Taylor 8¾8, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock “ 
Brooke 8%, 40r MuleMayoll 83/4, 40r Medio Wilkinson 93/4, 32r Warp- 
cops Lees 8°;, 36r Warpcops Rowland 85/,, 40r Double Weston 95/6, 60x 
Double courante Qualität 11¾, 32” 116 yds 16 * 16 grey Printers aus ! 
32r/46r 171. Fest. | 

Petersburg, 15. Septbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Coursef 

10. 


Cours vom 15. Cours vom 15. 10. 
Wechsel London 3 M. 24 235¼½ [Russ. 60% Goldrente. 174 173% 
do. Hamburg 3 M. 204¼ 2035/4] do. 5% Boden-Cre- F 
do. Amsterdam 3 M. 121½ 121 dit-Pfandbriefe 144½ 144% 
do. Paris 3 M. .... 2521/,| 252¾ | Grosse Russ. Eisenb. 2421], 2a, 
1/.-Imperials........ 8 26| 8 26|Kursk-Kiew-Actien . 324 322 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 2201/,| 2191/3 | Petersb. Discontobk,. 570 | 50 
do. 1866er Pr.-Anl.* 208 ¼ 2111/, | Warsch. Discontobk,.. — — — 
do. 1873er Anleihe 148 147 Russ. Bank für ausw. ; 
do. II. Orient-Anl.. 97/8 97 ande 318 317 aN 
do. III. Orient-Anl. 97½ 973], [-Privatdiscont........ 5¼½% ] 5¼½% 


* Gestempelt. 
Petersburg, 15. Sept., Nachmittags 5 Uhr. [Productenm ar kt.]! 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 10, 75. Roggen 
loco 7, 30. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15,00 
— Wetter: Kühl. g nA 
Königsberg, 15. Sept., Nachmittags 2 Uhr. [Getreidemarkt,J 
Weizen unverändert. Roggen matt, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 
126, 25, per September-October —, —, per Frühjahr —, —. Gerste 
still. Hafer ruhig, loco inländischer 120, 00, per September-October 
—, —. Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 140, 00. Spiritus 
per 100 Liter 100 % loco 42, 00, per September-October 41, 50, per 4 
Frühjahr 42, 75. — Wetter: Regen. 92 
Danzig, 15. Septbr., Nachm, 2 Uhr. [Getreidemarkt,] Weizen | 
loco ruhig, Umsatz 300 Tonnen. Bunt und hellfarbig 133, 00, hell- 
bunt 138, 00 bis 144, 00, hochbunt und glasig 148, 00, per September- 
October Transit 136, C0, per April-Mai Transit 146, 00. Roggen loco 
behauptet, inländischer per 120 Pfund 123, 00, polnischer asit 
N 
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russischer Transit 101, 00 bis 105, 00, per September-October Transit 
102, 00, per April-Mai Transit 109, 00. Kleine Gerste loco 106, 00. 
Grosse Gerste loco 117, 00 bis 130, 00. Hafer loco 118, 00. Erbsen 
loco 120, 00. Spiritus per 10 000 Liter-Procent loco 41, 75. ; 

Newyork, 15. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.]) Wechsel 
auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 83. Cable transfers 4, Bye 
Wechsel auf Paris 5, 23¼. 4% fundirte Anleihe 1877 1231/4. Erie-Bahn 


40. 


15¼½. Newyork-Centralbahn 971/4. Chicago-North Western-Bahn 96½ 
Oenfral-Pacific-Bahn 112%. Baumwolle in Newyork 10 ½6. Baumwolle 
in New-Orleans 91/5. Raffnirtes Petroleum 70 Abel Test in Newyork 
8/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81}. Rohes Pe 
troleum 7½. Pipe line Certificats 99. Mehl 3, 75. Rother Winter 
Weizen loco 93. Weizen per Sepibr nom., per Octbr. 943/,, per Nov. 
95%. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 70, do. Fairbanks 6, 75 
Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short clear) 6½. Getreidefracht 33/4. 
Pest, 15. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen loce 
fest, per Herbst 7, 25 Gd., 7, 26 Pr., per Frühjahr 7, 95 Gd., 7, 96 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 76 Gd., 6, 78 Br. Mais per Mai-Juni 5, 52 
Gd., 5,53 Br. Kohlraps per September 10% bis 107/,. — Wetter: Schön. 

Paris, 15. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizer 
zuhig, per September 22, 00, per October 22, 10, per November- 
Februar 22, 90, per Januar-April 23, 50. Mehl 12 Marques, ruhig, 
per September 49, 10, per October 49, 10, per November-Februar 49, 60, 
‚per Januar-April 50, 25. Rüböl ruhig, per September 60, 50, per 
October 61, 00, per November-December 62, 30, per Januar-April 63, 50. 
Spiritus ruhig, per September 48, 00, per October 48, 50, per November- 
December 49, 00, per Januar-April 50, 00. 

Paris, 15. Sept, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
"Weizen fest, per September 22, 00, per October 22, 25, per November- 


Februar 23, 10, per Januar-April 23, 60. Roggen behauptet, per Sep- 


tember 14, 40, per Januar-April 15, 00. Mehl 12 Marques, fest, per 
September 49, 50, per October 49, 25, per November-Februar 49, 75, 
per Januar-April 50, 50. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per 
October 61, 25, per November-December 62, 50, per Januar-April 
63, 50. Spiritus träge, per Septbr. 48, 00, per October 48, 50, per 
November-December 49, 00, per Januar- April 50, 00. — Wetter: Schön. 

Paris, 15. Sept, Nachm. Rohzucker 88° träge, loco 45, 75 bis 


N 


als die anfängliche Besserung verloren. Im Handel mit effectiver Waare kaufen; minderwerthige Sorten erzielen kaum einen Werth von 1 M. 


haben Eigner kleine Preisconcessionen machen müssen. 
5000 Ctr., Hafer 10 000 Ctr. — Roggenmehl stellte sich nur wenig nie- 
driger als gestern. — Rüböl blieb ohne Aenderung im Werthe. Gek. 
2700 Ctr, — Spiritus fand wenig Beachtung, trotz Entgegenkommens 
der Abgeber. Gek. 80000 Liter. N 

Weizen loco 150—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 156—155 Mark bez., October-November 157—156 M. 
bez., November-December 1593, 158 ¼½ M. bez., April-Mai 1693), bis 
1681/3 M. bez. — Roggen loco 133—139 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, September-October 1351 —1331/; M. bez., October-November 
138 —135½ Mark bez., November-December 140½ 138 ½½ Mark bez., 
April-Mai 1474, —146 Mark bez. — Mais loco 114—119 Mark pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, September-October 113 Mark, October-No- 
vember 113 Mark, November-December 1131/3 Mark, April-Mai 1121, M. 
Gerste loco 114—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 125 bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ost- und westpreussischer 131—145 M. bez., pommerscher und ucker- 
märkischer 134 bis 145 M. bez., schlesischer und böhmischer 134 bis 
145 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 146 bis 155 M. bez., 
russischer 127—132 M. ab Bahn bez., September- October 127½—126½ 
Mark bez., October-November 128—127 M. bez., November-December 
130129 ¼½ Mark bez., April-Mai 135½½ —134½ M. bez. — Erbsen, Koch- 
waare 150 — 205 M. pr. 1000 Kilo, Futter waare 135 bis 145 Mark pr. 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,75 
bis 20,75 M. bez., Nr. 0: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 
20,25 — 19,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 18,75 bis 17,75 M. bez., Sep- 
tember 18,45 bis 18,35 M. bez., September-October 18,45 — 18,35 Mark 
bez., October-November 18,60 —18,45 Mark bez., November-December 
18,90— 18,75 Mark bez, Dezember-Januar 19,10 18,95 M. bez., April- 
Mai 19,60 19,50 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,7 M. bez., Sep- 


Gekündigt: pro Centner. 


Gleiwitz, 15. Sept. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Preise pro 100 Kgr. Netto: Weizen, weiss, 15,40 bis 
15,00—-14,25 M., do. gelb, 15,10—14,80—14,00 M., Roggen 13,40—13,00 
bis 12,60 M., Gerste 12,50 11,75 11,50 M., Hafer 12,00 — 11,50 10,80 M., 
Raps 19,00 Mark, Rapskuchen, schles., 11,50 M., Leinkuchen, poln., 
14,75 —14,50 M., Leinsaat — M. — Obgleich die Stimmung etwas fester 
war, blieben Preise unverändert. Die Umsätze waren gering. 


# Breslau, 16. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem 
Angebot Preise unverändert. 

Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
14,50—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 12,80—13,20 bis 
13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Klgr. 11,80—12,50M., 
weisse 13,50—14,00 Mark, 

Hafer in fester Stimmung, per 100 Kgr. 11,80-12,50—13,00 Mark. 

Mais schwach gefragt, per 100 Kgr. 12,50—12,50—13,50 Mk. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50—14,50—17,00 Mark. t 

Bohnen preishaltend, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark, 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 7,50—8,00—9,00 M° 
blaue 7,20—8,00—8,50 Mark. 

Wirken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 

Oelsaaten ohne Aenderung. ? 

Schlaglein gut verkäuflich. 

Pro 100 Kilogramm netto meik und Pfg. 
— 24 


46, 25. Weisser Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr, per September | tember-October 45,2 M. bez., October-November 45,5 M. bez., November- Schlag-Leinsaat... 19 50 25 
48, 75, per October 52, 25, der October-Januar 52, 25, per Januar- | December 46 M. bez., April-Mai 47,7 Mark bez., Mei-Juni 48 Mark bez, Winterraps ....... 18 50 19 50 20 50 
April 53, 25. Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum loco — M. bez., September- Winterrübsen 18 50 19 50 20 — 

London, 15. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell. | October 23,5 M. bez. Sommerrübsen . . 19 — 20 — 22 — 
Rüben-Rohzucker 15?/,, flau. Spiritus loco ohne Fass 41,8 M. bez., September und September- Leindotter 18 19 21 


Lomdlonm, 15. Sept. Bei heutiger Wollauction Preise unverändert. 

Glasgow, 15. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 42, 11. 

Amsterdam, 15. Sept., Nachmittags. Bancazinn 54½. 

Antwerpen, 15. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18% bez. 
u. Br., per October 188 Br., per October-December 183, Br. Ruhig. 

Antwerpen, 15. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss. 
bericht.) Weizen höher. Roggen still. Hafer ruhig. Gerste unverändert. 

Bremen, 15. Sept. Petroleum matt. (Schlussbericht.) Standard 
White loco 7, 50 bez. 


Marktberichte. 


October 41,5—41,2 Mark bez., October-November 41,5—41,2 Mark bez., 
November-December 41,2—40,9 Mark bez., April-Mai 42,6 -42,1 bis 
42,2 Mark bez., Mai-Juni 42,8—42,5 M. bez. 

Kartoffelmehl September-October, October 17,80 Mark bez., October- 
November 17,70 Mark bez., April-Mai 17,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October 17,80 M. bez., October- 
November 17,70 M. . bez., April-Mai 17,50 M. bez.; feuchte October- 
November 9 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt; für Weizen auf 
155½ M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 134 M. per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 127 Mark per 1000 Kilo, für Rüböl auf 45,2 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 41,3 Mark per 100 Liter-pCt, , 

= Grünberg, 15. Sept. [Getreide- und Productenmarkt] 


Rapskuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 6,30—6,50 Mark, 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 


Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizcn fein 22,25—22,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark, 

Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10. Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00 21,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl, Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Hamburg, 15.Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- Der gestrige Wochenmarkt war nicht so reich mit Getreide beschickt Sept. 15., 16. Nachm, 2 U. | Abends 10 U.] Morgens 6 U. 
mann!] Spiritus: September 321/, Br., 32 Gd, September -October | wie ein g T die geringere Zufuhr dürfte der begonnenen | Luftwärme (C.) . 941 + 1856 + 1395 
32½ Br., 32 Gd., October-November 31°, Br. 31½ Gd., November- | Säezeit und der Grummeternte zuzuschreiben sein. Gerste und Erbsen | Luftdruck bei 0° (mm) 752,6 752,9 753,0 
Decbr. 31%); Br., 31 Gd., April-Mai 31 Br., 30°, Gd., Nov.-Mai — Br., | fehlten ganz auf dem Markt. Hafer, besserer Qualität, nahm eine | Punstdruck (mm) .... 72 10,4 9,9 
— Gd. — Tendenz: Sehr still. steigende Tendenz an, für die übrigen Körnergattungen wurden vor-] Punstsättigung (pCt.). 32 65 87 

Berlin, 15. Sept. [Producten-Bericht.] Am heutigen Ge- wöchentliche Preise gezahlt, und zwar laut amtlicher Notirungen pro Wind . x W. 3. SW. 2. 8. J. 
treidemarkt entwickelte sich namentlich für Roggen auf Termine, unter | 100 Kilogr. Weizen 16,4016 Mark, Roggen 14—13,50 M., Gerste — M., Wetter .. . heiter. heiter. heiter, 
nachgebenden Preisen, ein recht lebhafter Verkehr, das drückende Ueber-] Hafer 13,60—13 M., Kartoffeln 3,80—3,30 M., Stroh 3,50—3 M., Heu] Wärme der Oder. . . . . + 169,5 
gewicht des Angebots resultirte zumeist aus den umfangreichen Reali- | 6—5 M., Butter (Klgr.) 2—1,90 M., Eier (Schock) 2,80—2,60 Mark. — Breslau. Wasserstand. 


sationen der Platzspeculationen. Gek. 23000 Ctr. — Die Terminpreise 
für Weizen und Hafer haben verhältnissmässig nur wenig, kaum mehr 
— . ——ꝛ—ꝛ— — 
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Birnen werden nun schon Wochen hindurch in Ueberfluss zu Markte 
gebracht; die Handlungen sind nicht im Stande, alles Angebotene zu 
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15. Sept. O.-P. 4 m 68 em. M. -P. 3 m 26 cm. 


U.-P. — m 40 em. unt. 0, 
16. Sept. O.-P. 4 m 70 cm. 


U.-P. — m 38 cm. 
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Courszettel der Be F September 1885. 
Gold, Silber und Banknoten. Loose. BR Cours Div. Div.| Zins- Cours 
— OTOES 5 Zins? 00 8 A (SEAE Term] vom 15. | vom 14, 1883.|1884.|Term| vom iš. | vom 14. 
l vom 15. | vom 14. Term vom 15. | vom 14. Auer: 45 m B . 102,90 B pouar che Bank 51 50 11 11100 G 11905 beai 

F 7 SE — 1 am- i 17 7 77 Tanz . 8 “al J ½ aD annoversche Ban. D Z 

o 5 7 BtUEES e Kl Fak Bao pran: 5711 10 4 5 15 |131,00 B 131,06 B dto. dto, Lit 8 oh, 10 10165 80 — Leipziger Cre dit... 10° 1% 11 1220 G 0 19000 g 

Imperial... e - - i 6 El. Loose. -| = | — = 91 ate, I n Pe EE E a LI 

Engl. Noten 1 I. Ster. 20,355 bz 20,36 bz Baier. Främiem Anleihe . 4 | Ye 1131,75 6 131,75 G Bresl-Echw.-Freib. Lit. D. ul An 17 1010 K 101.90 B Luxemburger Bank 1 71 11 135,50 B 135.50 B 

Oesterr. Noten 100 Fl. l. 163,25 bz 163,20 ba 100 Barletta Lire-Loose . .fr. — — — F 70 7 15 2 ER 9 

` ; 1918 er 3275 3575 x = i dto. Lit. E. 4½ 11 1/7 01,70 G 101,90 B Magdeb. Priv.-Bank| 514g | 49] 171 112,25 bz 112,90 bz& 

Desterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 162,75 162,75 Braunschw. 20 Thlr.-Loose— | — | 94,25 ba 94,25 bz it. m 3 3 D = = 10 1 ’ ’ 

5 162,7 3 „ dto. Lit. F. 4½ tj ½ 1101,70 @ 101,90 B Meining. Cred.-Bank| 51 | 514 1½ 91,00 bz 91,00 bz 
uss. Noten 100 KR... 203,50 bz 203,40 bz Bukarester Loose — — 33,0 G 33,00 G dto Lit. G. 4½% 1h ı 10170 G 10190 B Nationalb, £ D .600 51 101 89,50 bz 89,75 be G 
Buss. Zolleouponn «eee. 324,30450bz 324,20 bz Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 3½ ija 1½0 125,00 B 125,00 B atol Lit. gan 1 W 101175 G 10190 B Niederl net Ba 515 67 17 9200 4 9200 G 

i Deutsche Fonds. a RL e e dto. Lit, I. 4% 1 0 l k 1010 B INorddeutsche Bank 81% 8 1% 139,0 —ͤ—K— —— 

Zins- Cours Som SS 10 idDi g 105 10% 99,10 bz G 3950 De 10. e 1870 5? 1 1 10160 8 10178 8 Oel n 8 8 11 10255 8 1025 zS 
t ferm vom 16. vom l4 an bn 50 e 3 Kl 91000 05 19110 we Breslau Warschauer . 5 0 — — . Pomm. Hypoth-Bk..| 0% |0 !ı |5909 ba@ | 39,00 bz 

11% : ] ę , “! ̃ p . 

reusg. cons, Staats-Anleihe 4½ ½ 1101103,7 70 bz übecker 5 r. Loose. . 3% 14 184.50 bz 184,75 B S 5 HF l y 775 i „Cr.-Act. 985 

dto, 0. 4 |ie [103,75 b2G 10380 ba | Meining. , ß. 41% 5 % — — loso des | dio Bop. V.. 250 5 . i 0 8 4400 be 

dto. Staats-Anleihe..... 4 (237 10,0 K 101,80 G dto. 7 FEI. Loose — — 23,0 bz& 23.20 6 Magd.-Leipziger Lit. A... all 41 % 105 0 c 0510 b do. Hp. Spielb 8 4 ½ | 9325 b 93,25 536 

dto. Staats-Schuldsch... ne all | #090 bz 3390 ba | Mailänder 10 Lire-Loose — | 14,90 ba | 14,90 ba dto. dio. Tit. B. 1 102 @ 110220 B dto. Immob-A. 90% 7 |7 | 11 1100 des 11310 @ 

Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 4½ 1½ % | - — — — Oesterr. (Oredit) v. 1858 302.75 bz ; schi Më 1107 5 ’ mob.-£ 0 1 * 1 

dt dt 8. dt 4 IcH. 102.50 bzB 102.50 ba G a0. 15005 180 11710 Niederschl.- Märk. I.. 4 1% % (103,50 B 101,50 B Prod.-Handelsbank 5½% 4 i 82,15 Œ 82,50 G 

Breslauer Stadt-Anleihe...4 | 11110/10260 haB 02 20 & ae ae LE = 23070 8 SO Sa Ma |a 1 10% 8 100 8 Ran Bub . Bil on 0 e RE 
Sandschaftl. Centr.-Pfandb. 4 |4 2/7 102,20 bz 102,20 bz Oldenburger 40 Thlr.-Loosel3 1½ 51.50 6 151,90 bz © 7 15 1 ’ uss. B. f. ausw. H. 3005 1 8 HUSEDE 

Xur- u. Neumärk, Pfandbr. 3½ 1, ½ | 99,30 bz 99,20 bz Preuss, St-Pr-Anl. v. 1855|31 11 Ziehung. 141,25 bz OB A a f 1 ji ee 89 nn 815 51 11 107 Ce 018 60 

Sosensche neue Pfandbriefe! |] ½ 0,40 bz 101,40 baB KRaab-Gratzer 4 15/4, 10 95,10 G 95,00 G 66ʒ˖—'!!! ei are 97.75 6 85 he K Wrede. 45 21 11 65.15 bz@ 65/00 526 

Säch Pfandbriefe. 4 |1} ½ 1101,80 @ 101,59 G 8. Prëm.-A 1884.5 |4 Yy 140,90 { } la| 11 t ’ pritbank Wrede... „ 65, 

J )))) ⁵8dd. d ̃᷑ ñ ,! 

. N eee m u, (40. . 5 13 ½% 325 Ziehung. dto (Bar 31% % 0% S men Austrie-gesellschaften 
dio. e Be Türkische 400 Fres-Loose fr. — | 37,00. b | 37,00 ebzB 510 0 41% 410 it, i Industrie-&esellsch I 

dto. neue C. II.. % az 10134 @ | Ungarische Loose —|,— 218,0 B 218,20 B G 0 4% 1 4% oe 1080 de Wende EO ee eee 

J 4 1 7801½ 461 Er Loos ; F i 08 81186115 i 

A as Rene von 1870 Aden a ers 5 Inländische Eisenbahn- StammeAetien. dto. (40% gr.) H... aial 1h % 10 % @ 10180 d °S 5 188364 85 168488.) e. = convertirte, 

: h thek > 0 5 tificat ; * bedeutet, vom Staate garantirt. ato; a: 1824 Au i 1 ee 102,00 B Börsenzinsen 4 pt. e a „ 

Deutsche Hypotheken-Certifleate. Börsenzinsen 4 pCt. | Dix. Div.| Zins- Cours 17705 S AA EALE on Berl. grosse Pferdeb.| 98/4 | 1049| a 00 219,90 bz 
2 55 ene e to. Em. v. 18709. Atfal 1/1 ½ 1104,75 ba 104,80 @ 5 “ 4 1 A i 
6 Ger pani Aenm a En, 99510 515 = en a 1684. un vom 15 vom 14. dto. „dio. 1880 40 Ah i 8 ink: Rist alte 0 205 W 6000 fe 6869 6 
D. Srunder.-Bank III. rz. 110 177 „00 bad „00 bz achen-Mastricht. . . 2½ 2½ ji | 55,90 bz | 36,10 bz to, rieg-Neisse... 4½ 1 1, — — — — dto. Oelfabrik 404 | 8 ij HERS u 
dto, dto. IV. rz. 110 4½ 1f ½. | 93,00 ba | 93,00 bz f Berlin- Dresdener 6 10 % | 19,90 bB | 19,75 bz dto. NiedschlZweigb.3½ 1 ½% — — — r 1 66, 16 25 142.50 ebz 
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